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Grußwort 
 
Zum 55. Ergotherapie-Kongress in Erfurt sende ich allen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern herzliche Grüße. Ergotherapeutinnen und Ergotherapeuten sind 
unverzichtbar in unserem Gesundheitssystem. Sie stehen mit ihrer Kompetenz 
Patientinnen und Patienten unterstützend zur Seite, die an chronischen 
Krankheiten oder an den Folgen lebensbedrohlicher Ereignisse leiden. Sie helfen 
ihnen dabei, ihre Selbständigkeit in allen persönlichen, sozialen und beruflichen 
Bereichen wiederherzustellen. Zu Recht genießt der Beruf deshalb ein hohes 
Ansehen in der Bevölkerung.  
 
Vergleichbar mit anderen Gesundheitsberufen sind die Aufgaben der 
Ergotherapeuten inzwischen durch eine hohe Komplexität gekennzeichnet. Die 
zunehmende Differenzierung und Spezialisierung macht es erforderlich, die 
berufliche Qualifikation an die neuen Herausforderungen anzupassen. Hier leistet 
der DVE auf dem Gebiet der Fort- und Weiterbildungen eine beispielhafte Arbeit, 
wie auch das Kongressprogramm eindrucksvoll zeigt. Für dieses Engagement 
möchte ich Ihnen herzlich danken. 
 
Die inhaltliche, strukturelle und personelle Fortentwicklung der Heilberufe in den 
letzten Jahren erfordert zudem sich mit neuen Formen der Zusammenarbeit zu 
beschäftigen. Mehr Kooperation und Vernetzung entsteht aber erst in einem 
langfristigen Prozess. Die Diskussion hat begonnen. Dabei sind viele Aspekte, so 
auch die Frage der Akademisierung der Gesundheitsfachberufe, mit 
einzubeziehen. Die Evaluation der in das Ergotherapeutengesetz aufgenommen 
Modellklausel zur Erprobung von akademischen Erstausbildungen wird zeigen, ob 
diese Form der Ausbildung ein weiterer Schritt in die Zukunft des Berufsbildes sein 
kann. Das Bundesministerium für Gesundheit wird die Diskussion aktiv mitgestalten. 
und ich möchte Sie einladen, sich an den Prozessen der Fortentwicklung der 
Gesundheitsberufe zu beteiligen. 
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